
Presseunterlage:Besuch des amaZone-Gewinnerbetriebs Winter Artservice GmbH
Am 30. April lud der Verein sprungbrett zum Besuch des amaZone-Siegerbetriebs Winter ArtserviceGmbH in seiner Tischlerwerkstatt ein. Zum Gewinn gratulierten Kathrin Gaál, WienerVizebürgermeisterin und Frauenstadträtin, Gerald Bischof, Bezirksvorsteher Liesing und Monika Niglvom waff.
Der amaZone-Award zeichnet Betriebe aus, die junge Frauen in handwerklich-technischen Berufenengagiert und vorbildlich ausbilden. Er wird seit 1995 jährlich vom Verein sprungbrett für Mädchenund junge Frauen vergeben. 2024 gewinnen fünf Unternehmen aus Wien und Niederösterreich,darunter zwei aus dem Bezirk Liesing. Verliehen wird der Preis am 7. Mai imWiener Rathaus. Winter Artservice gewinnt in der Kategorie„Kleinunternehmen“. Es handelt sich um einen Tischlereibetrieb imKulturbereich, der drei weibliche Lehrlinge als Tischler:innen undTischlereitechniker:innen ausbildet, beides Berufe mit sehr geringemFrauenanteil.

Christopher Winter, Geschäftsführer von Winter Artservice, zeigt sich hocherfreut und bekräftigt, dass Frauen in seinem Betrieb seit jeherselbstverständlich ihren Platz haben: „Damit Frauen in handwerklichenBerufen ankommen, muss man ihnen den Weg ebnen und bereit sein, Platzzu machen. Als wir 2020 mit der Lehrausbildung begonnen haben, war klar,dass wir auch Frauen ausbilden werden und ich habe es nie bereut.Mittlerweile haben drei Frauen die Tischlerlehre abgeschlossen, alle mitsehr gutem Erfolg. Das Klima im Betrieb ändert sich, wenn mehr Frauendabei sind. Das kann einem Handwerksbetrieb nur guttun.“
Für Vizebürgermeisterin und Frauenstadträtin Kathrin Gaál ist deramaZone-Award eine echte Erfolgsgeschichte: „Bei der Berufswahl ist es wichtig, dass Mädchensehen, wie viele Möglichkeiten es gibt – und zwar auch abseits von überholten Rollenbildern, zumBeispiel in technischen und naturwissenschaftlichen Berufen. Unverzichtbar ist die Arbeit des Vereinssprungbrett und des waff, die diesen Preis möglich machen. Ein großes Danke an alle heurigenGewinnerbetriebe, dass sie sich so intensiv für die Förderung junger Frauen engagieren. Diegemeinsame Botschaft ist: Mädchen müssen die gleichen Chancen wie Burschen haben. Denn:Mädchen können alles!“

Bezirksvorsteher Gerald Bischof ist stolz: „Ganz besonders erwähnenswert ist, dass dieses Jahr mitWinter Artservice und Serthify e.U. gleich zwei Liesinger Unternehmen den amaZone-Awardgewonnen haben. Das ist ein starkes Zeichen für Gleichstellung am Arbeitsmarkt und für dieFörderung junger Frauen in Handwerk und Technik!“
Monika Nigl, Leiterin des waff-Beratungszentrums für Beruf und Weiterbildung, erklärt: „Gerade inZeiten des Fachkräftebedarfs ist der amaZone-Award für Lehrausbildungsbetriebe ein Asset, umjunge Frauen auf ihre engagierte und qualitätsvolle Ausbildung aufmerksam zu machen. Der wafffördert Frauen in ihrer beruflichen Aus- und Weiterbildung speziell auch in MINT-Berufen, denngerade diese Branchen wachsen und bieten attraktive und auch gut dotierte Jobs.“

Martina Fürpass, Geschäftsführung sprungbrett, freut sich über das stetig wachsende Interesse amamaZone-Award: „Heuer haben sich bereits über 70 Betriebe beworben. Das zeigt, dass dasBewusstsein dafür steigt, dass junge Frauen großartige Fachkräfte in Handwerk und Technik sein



können und dass wir ihr Potential fördern müssen. Winter Artservicetut genau das und macht vor, wie es geht. Eine gute Ausbildung ist die Grundlage für finanzielleUnabhängigkeit und damit für ein selbstbestimmtes Leben für Mädchen und junge Frauen. Das istZiel unserer Beratung und auch das Ziel des amaZone-Awards.“
Nachfragen gerne an:Anja Gurtner (Öffentlichkeitsarbeit, Projektleitung amaZone-Award, Verein sprungbrett)anja.gurtner@sprungbrett.or.at I 0677/64329855
Verleihung des amaZone-Awards:Di, 7. Mai, 18 Uhr (Einlass ab 17 Uhr)Festsaal des Wiener Rathauses, Zugang über Lichtenfelsgasse 2, 1010 WienInfos und Programm

Exklusiver Besuch des amaZone-Gewinnerbetriebes Winter Artservice GmbH
Dienstag, 30. April, 10.00-11.00 UhrWinter Artservice GmbH, Altwirthgasse 6-10, 1230 Wien
Ablauf:
10.00-10.15 Uhr: Begrüßung und Statements Martina Fürpass, Geschäftsführung sprungbrett Kathrin Gaál, Vizebürgermeisterin und Stadträtin für Wohnen, Wohnbau, Stadterneuerungund Frauen Gerald Bischof, Bezirksvorsteher Liesing Monika Nigl, Leiterin des Beratungszentrums für Beruf und Weiterbildung, waff Christopher Winter, Geschäftsführung Winter Artservice GmbH
10.15-10.30 Uhr: Pressefotos und -Aufnahmen in der LehrwerkstättePressefotos, Begehung der Lehrwerkstätte, Besichtigung der Arbeitsplätze der weiblichen Lehrlinge
10.30-11.00 Uhr: Interviews mit weiblichen Lehrlingen/Facharbeiterinnen und Christopher Winter Klara Kirchberger, aktueller Lehrling Tischlereitechnik. Sie kann ihren Arbeitsplatz mitmoderner Fertigung mittels „CNC-Technik“ präsentieren. Ida Naisar, erster Lehrling und seit Ende letzten Jahres Facharbeiterin. Sie kann die„Möbelverarbeitung und Oberflächentechnik“ zeigen. Dorina Kovacs, Ansprechperson für die Lehrlinge. Sie kann über die organisatorischenTätigkeiten berichten. Christopher Winter, Lehrlingsausbilder und Geschäftsführer, steht für alle Fragen zurVerfügung.
Moderation:Martina Fürpass
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